
 

StD Müller erläutert die Sitzungsvorlage und führt aus, dass der Spielplatz Helmsundstraße in den 

nächsten Tagen wieder frei gegeben wird. Eine entsprechende Mitteilung in der Presse wird erfolgen. 

 

Am Jugendtreff Hohe Gast wird in nächster Zeit die Graffiti-Wand aufgestellt und die Basketballkörbe 

etc. werden ausgetauscht. 

 

Die Arbeiten am Spielplatz Hasenweide werden nicht wie geplant 09/10-2022 aufgenommen werden 

können. Ursächlich hierfür sind nicht geplante Arbeiten wie die Erneuerung des Sandspielbereichs 

Jungfernbusch und die Schaffung eines Spielplatzes für die Notunterkunft für ukrainische Flüchtlinge 

an der Bürgerbegegnungsstätte Roffhausen/Heinz-Neukäter-Schule. 

 

AM Perdita Gunkel fragt nach, wie der Sachstand beim Konrad-Adenauer-Spielplatz ist, weil man in 

der Ausschusssitzung vom 24.03.2022 besprochen hatte, dass sich die Anlieger mit „kleineren“ 

Arbeiten mit Unterstützung des Bauhofes (Material, Aufsicht, etc.) dort selbst einbringen wollen, bis 

der Spielplatz saniert wird. StD Müller bedankt sich für diese Idee, weist darauf hin, dass die Stadt 

Schortens auch für Arbeiten, die von Eltern ausgeführt werden, in der Gewährleistungspflicht ist, so 

dass sich dies nicht so einfach darstellt. 

 

Auf die Nachfrage, wann die stillgelegte Schaukel auf dem Spielplatz Eschenweg wieder in Betrieb 

genommen wird, kann StD Müller mitteilen, dass das benötigte Ersatzteil bestellt, aber noch nicht 

geliefert ist. Es ist davon auszugesehen, dass eine Reparatur in 09/2022 erfolgen wird. Ebenso verhält 

es sich mit den Ersatzteilen für die Seilbahn. 

 

AM Striegl bittet darum, zukünftig auf den Kontrollberichten der Spielplätze eine Legende zu 

vermerken, was unter den Prioritäten 1-3 zu verstehen ist; eventuell auch mit Zeitangaben, in 

welchem Zeitraum die anstehenden Arbeiten erledigt werden. 

 

StD Müller sagt dies zu. 

 

AM Striegl fragt nach, ob es angeraten ist, einen weiteren Mitarbeiter auf dem Baubetriebshof für 

den Bereich Spielplätze einzustellen. StD Müller informiert darüber, dass bereits angedacht ist, die 

Saisonarbeiter*innen des Baubetriebshofes in den Wintermonaten weiter zu beschäftigen und unter 

anderem in diesem Bereich unterstützend einzusetzen. 

 

Die Nachfrage, ob alle Spielplätze mit Spielplatzpaten versorgt sind, kann StD Müller mit Ja 

beantworten. Es gibt sogar eine entsprechende Warteliste. Der Vorschlag, Werbung für 

Spielplatzpaten zu machen, kann somit zurzeit unberücksichtigt bleiben. 

 



AM Striegl weist darauf hin, dass in dem Bericht bei der Skateranlage Hohe Gast „keine Mängel“ 

verzeichnet sind. Schon im April 2022 wurde darauf hingewiesen, dass die Anlage repariert werden 

muss, da dort Unfallgefahren vorhanden sind. Ebenso verhält es sich beim Skater-Treff Sillenstede 

(Beleuchtung, vorhandene Graffitis). StD Müller sagt eine Beantwortung zu. 

 

Er bittet darum, die Berichte regelmäßig auf der Homepage zu veröffentlichen und im Ausschuss 

viertel- oder halbjährlich vorzulegen. 

 

AM Sudholz bittet um einen Hinweis auf der Homepage, wer die Graffiti-Wand Hohe Gast nutzen 

darf. Sie wurde hier schon verschiedentlich angesprochen. 

 

StD Müller informiert darüber, dass Entsprechendes von den Kollegen/Kolleginnen des Pferdestalls 

erarbeitet wird, einschließlich Regeln u. ä. und dann in den sozialen Medien veröffentlicht wird. 

 

AM Sudholz bittet in diesem Zusammenhang um Kommunikation über die Medien, wann 

geschlossene Spielplätze/Spieleinrichtungen wieder geöffnet/genutzt werden. 

 

AM Reents bittet um mehr Transparenz im Bericht, warum z. B. ein zu kleiner Fallschutz nur die 

Priorität 3 hat. StD Müller sichert zu, die Liste dahingehend zu ergänzen. 

 


